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Procedures do something…
Unterlagen: Connolly, Oracle Manuals

Allgemeine Bemerkungen:

1) Kompilationsfehler sehen Sie mit show errors
2) Kompiliert wird ein Programm, wenn Sie am Schluss ein / anfügen. 
3) Ausgabe auf den Schirm mit:
DBMS_OUTPUT.PUT_LINE( '...' );

4) Eine Ausgabe wird nur dann auf den Schirm geschrieben, wenn Sie dies auch aktivieren: set serveroutput on;

5) Ein Procedure ( z.B:  myProcedure ) wird gestartet:

· mit: 
EXECUTE myProcedure;
ODER 

· in einem PL/SQL-Block:

BEGIN

 myProcedure;

END;

/

Schreiben folgende Programme: 
Procedure-Aufbau, Ausgabe, parse code, compilation-result, procedure-call:

1) Procedure myName das Ihren Namen auf den Schirm schreibt.
> Resultat: 
Hans Meister
............................................................

set serveroutput on;

CREATE OR REPLACE PROCEDURE myName IS

BEGIN

   DBMS_OUTPUT.PUT_LINE( 'Hans Meister' );

END myName;

/

show errors;

EXECUTE myName;

-- ODER:

BEGIN

 myName;

END;

/

............................................................

Variablen, Zuweisung, Formatierung: 

2) Procedure toDay das das heutige Datum auf den Schirm schreibt. Verwenden Sie eine Variable. 

> Resultat, z.B: 
17.02.03
Variablen, Zuweisung, Formatierung: 

3) Procedure toDay2 das das Ihren Systemnamen, den heutige Wochentag und das heutige Datum auf den Schirm schreibt. Verwenden Sie drei Variablen. 
Den Systemnamen erhalten Sie mit der Abfrage auf user 
( z.B: select user from dual; )
> Resultat, z.B: 
17.02.03 MO SCOTT 
Show,  ALTER und DROP procedures:
4) - Listen Sie Ihre Procedures auf ( user_procedures ). 
- Compilieren Sie toDay erneut. 

- Löschen Sie Ihr procedure toDay, und erzeugen Sie es erneut. 

SELECT * FROM user_procedures;

ALTER PROCEDURE myname COMPILE;

DROP PROCEDURE myName;

IF / ELSE, Formatierung: 

5) Procedure is_office_open: 

Falls heute ein Wochenendtag ist, wird ausgegeben: 'The office is closed', ansonsten wird ausgegeben 'The office is open'. 

> Resultat, z.B:
The office is open
Procedure mit Input-Argument: 

6) Procedure drop_myEmp( number ) das in der Tabelle my_emp all diejenigen Zeilen löscht, bei denen empno grösser der übergebenen Zahl ist. 

> Resultat prüfen mit: SELECT ename, empno FROM my_Emp; 

Erstellen Sie dazu eine Kopie von emp:  my_emp

Procedure mit Out-Argument, anonymer Block: 

7) Procedure emp_info das wie folgt aufgerufen wird: 


emp_info( 7900, last_name_s, dept_n ). 
Dabei werden den OUT-Variablen last_name_s und dept_n die Feldwerte von ename und  deptno derjenigen Zeile zugewiesen, für die empno = 7900 ist. 
Schreiben Sie den Testcode. 

> Resultat: JAMES / 30
Cursor, FOR LOOP: 

8) Procedure year_sal. Laden Sie den Inhalt der Tabelle emp in einen cursor. Definieren Sie einen Zähler i_n. Schreiben Sie jede cursors-Zeile wie folgt:
  i_n / ename / sal * 13 . 

> Resultat:
8 / KING / 65000
   

9 / TURNER / 19500

Cursor, FOR LOOP, IF / ELSE: 

9) Procedure is_average. Dieses bestimmt den Salärmittelwert und gibt je nach Salärwert für jede Zeile aus: Salary of SMITH is less/more than avarage’ . 

> Resultat: 
Salary of SMITH is less than avarage
Salary of ALLEN is more than avarage

…

%ROWTYPE, %TYPE, Cursor, FOR LOOP : 

10) Procedure sal_difference. Diese gibt die Salärdifferenz zum Meistverdienenden aus. 
- Schreiben Sie den Meistverdienenden in eine Variable: %ROWTYPE verwenden. 

- Schreiben Sie die Salärdifferenz ebenso in eine Variable: %TYPE verwenden. 
> Resultat:

The Salary of SMITH is 800 CHF , this is 4200 CHF less than the maximum of KING.

The Salary of ALLEN is 1600 CHF , this is 3400 CHF less than the maximum of KING.

...
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